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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TSV 1951 Altenschlirf : FT 1848 Fulda III 
Freitag, 01.12.2023, 19:30 Uhr

Sieg für den TSV 1951 Altenschlirf in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 3

Am 10. Spieltag der Herren Bezirksklasse Gr. 3 traf der TSV 1951 Altenschlirf am Freitagabend auf
die Gäste von der FT 1848 Fulda III. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:5
als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Philipp und Kapp,
die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Jona Kapp, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert
war, dass der TSV 1951 Altenschlirf dieses Match mit 3 und die FT 1848 Fulda III mit einem
Ersatzspieler bestreiten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Philipp / Jost gelang es Huke / Schmitt zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Philipp / Jost endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Volz / Ziebahl bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Muxfeldt / Gutermuth. Mit 3:1 hatten Ziebahl / Kapp im Spiel gegen Hohmann / Hochgreef hingegen
die Nase vorn. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnte Luca Nils Philipp nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Torsten Jost konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Thomas Huke beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld
absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim
Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eine umkämpfte
Niederlage gab es dagegen für Florian Volz beim 2:3 gegen Markus Hohmann. Nicht ganz mithalten
konnte Andreas Ziebahl, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Sven-David Muxfeldt, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jona
Kapp und Frank Hochgreef den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache Nerven.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Nico Ziebahl hatte im Einzel gegen Wolfgang Gutermuth am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV 1951 Altenschlirf und der FT 1848 Fulda III. Luca Nils Philipp holte im Anschluss mit
einem 11:8, 10:12, 11:5, 11:7 gegen Thomas Huke einen Punkt für sein Team. Mit diesem Sieg
verbesserte Philipp seine Bilanz auf 13:5 in dieser Saison. Chancenlos war hingegen Torsten Jost
gegen Christian Schmitt nicht, aber mehr als ein 6:11, 7:11, 11:7, 2:11 sprang nicht heraus. Mit
dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Jost bei 12, während er nun 6 Niederlagen seit
Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Florian Volz bekam wenig später seinen Gegner Sven-David
Muxfeldt beim deutlichen 7:11, 10:12, 12:14 nicht richtig in den Griff. Mittlerweile stand es damit 7:5.
Es dauerte eine Weile, bis Andreas Ziebahl den Fünf-Satz-Sieg gegen Markus Hohmann feiern
konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ziebahl nun bei 2:3, während
Hohmann bislang 4 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Jona Kapp wehrte eine 1:0
Satzführung von Wolfgang Gutermuth ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
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Nach diesem Einzel steht Kapp somit bei 3 Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Gutermuth ein 4:4 ausweist. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1951 Altenschlirf nun ein Punktekonto von 11:9 Punkten auf,
während die FT 1848 Fulda III vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2023 gegen die TSG "Slitisa"
Schlitz ansteht, 10:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1951 Altenschlirf
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.12.2023 gegen die TSG "Slitisa" Schlitz.

 Statistik:
 TSV 1951 Altenschlirf

Doppel: Philipp / Jost 1:0, Volz / Ziebahl 0:1, Ziebahl / Kapp 1:0 
Einzel: L. Philipp 2:0, T. Jost 1:1, F. Volz 0:2, A. Ziebahl 1:1, J. Kapp 2:0, N. Ziebahl 1:0 

 FT 1848 Fulda III
Doppel: Muxfeldt / Gutermuth 1:0, Huke / Schmitt 0:1, Hohmann / Hochgreef 0:1 
Einzel: T. Huke 0:2, C. Schmitt 1:1, S. Muxfeldt 2:0, M. Hohmann 1:1, W. Gutermuth 0:2, F.
Hochgreef 0:1


